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Qualitätsbericht

Unsere Kindertagesstätte wurde 1988 erbaut und befindet sich im Kremmner

Ortsteil Flatow, inmitten eines ruhigen Wohngebietes in Wald –und Wiesennähe. 
Im Laufe der Jahre wurde die Einrichtung modernisiert und bietet ein 
individuell gestaltetes Außengelände mit vielen attraktiven Spiel –und 
Beschäftigungsmöglichkeiten, wie Barfußpfad, Matschanlage, Vogelnestschaukel 
usw..

Wir befinden uns in der Trägerschaft der Stadt Kremmen.

Unser Haus bietet Platz für 37 Kinder im Alter von 0 Jahren bis zur 
Einschulung. Zur Zeit werden 24 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren von 2 
staatlich anerkannten Erzieherinnen mit der Zusatzqualifizierung als Kneipp –
Gesundheitserzieherin und 1 Quereinsteigerin, die im August die Ausbildung zur 
Erzieherinn begonnen hat, betreut.

Um individuell und altersspezifisch auf die Bedürfnisse der Kinder eingehen zu 
können, haben wir unser kleines Haus so strukturiert, dass es einen 
Krippenbereich für bis zu 7 Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren und einen 
altersgemischten Bereich für bis zu 30 Kinder mit funktional gegliederten 
Räumen gibt. Uns stehen neu eingerichtete Räume, die thematisch gegliedert 
sind, zur Verfügung (Bewegungsraum, Rollenspielecke, Kreativbereich, 
Forscherecke, Kuschelraum, Computerecke) und moderne Sanitärräume zur 
Verfügung. Im August 2010 wurde unser großer Sanitärraum durch ein 
Wassertretbecken erweitert, so haben wir optimale Bedingungen zur 
Umsetzung unseres pädagogischen Schwerpunktes – das KNEIPP Konzept nach 
Sebastian Kneipp.
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Die frühe Gesundheitserziehung spielt in unserer Einrichtung eine maßgebliche 
Rolle. Grundlagen zur gesunden, naturgemäßen Lebensweise zu legen und mit den 
Kindern spielerisch gesundheitsbewußtes Verhalten zu üben, liegt uns am 
Herzen.

Die 5 Säulen der Kneippschen Lehre lassen sich sehr gut in unseren 
pädagogischen Alltag integrieren und sprechen Kinder besonders an. Durch die 
Unterstützung von Eltern, Krankenkassen, Ernährungsberatern, den Kneipp –
Verein OHV, Projekte und Fortbildungen wollen wir die Qualität der 
pädagogischen Arbeit unserer Einrichtung kontinuierlich voran treiben.

Die 5 KNEIPP – Säulen im Zwergenland Flatow:

?Stärkung der sozialen und emotionalen Kompetenzen (freundliches Mit-   
einander, Kinder lernen ihre Gefühle zu erkennen, zu benennen und mit ihnen 
umzugehen, zB. Wutsack, Gefühlebarometer, Kinderversammlung…)

?ausgeglichener Tagesablauf, Wechsel von Anspannung und Entspannung

? intensive Körperpflege und Hygiene

?Rituale ( Morgenkreis, Zwerg des Monats…)

?täglich altersspezifische Lernangebote zum elementaren Wissenserwerb 

( Projektarbeit, Experimente…)

?Regeln geben Orientierung und Halt ( veranschaulichte Regeln in Bildform für 
jeden Raum)

?die Kinder kennen die Ernährungspyramide

?klar definierte Regeln (Süßigkeiten gehören nicht in die Brotbox…)

?täglich frisches Obst und Gemüse, ungesüßter Tee und Wasser

Le be nsordnung

Ge sunde  Ernährung
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?regelmäßig „ gesunder Tag“ ( gemeinsame Zubereitung und Verkostung
gesunder Speisen…)

?Projekte (vom Korn zum Brot, von der Kuh zum Käse)

?die Einrichtung einer Kinderküche ist geplant

?Bepflanzung und Pflege der Kita eigenen Kräuterschnecke

?Kräuter mit allen Sinnen kennen lernen

?Herstellung von Kräutertee ( Hagebuttentee, Melissentee, Pfefferminztee, 
Lindenblütentee)

?Beobachtung von Pflanzen und Tieren in der Natur

?Kräutersäckchen helfen beim Einschlafen

?Frühsport, Luftbad

?sportliches Gruppenangebot einmal wöchentlich in der Flatower Turnhalle

?monatlich verbringen wir einen Tag im Wald

WIR GEHEN BEI JEDEM WETTER RAUS!

?täglich eine Kneippanwendung, wie Armbad, Bauchwaschung, Bürstenmassage, 
Taulaufen, Schneetreten, Wassertreten oder Knieguss

?Matschanlage von ehrenamtlichen Helfern und Kindern gebaut gibt ausgiebige 
Möglichkeit für Erfahrungen mit dem Element Wasser

Kräut e r

Be we gung

Wasse r
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We it e re  Be sonde rhe it e n:

Zusat zange bot e :

Tägliche musikalische Frühförderung; Humor als Bildungsstrategie; freie 
Meinungsäußerung („Ich lerne zu sagen, was ich will UND was ich nicht will!“); 
Anregung der Phantasie in Gesang, Geschichten, Spielen und Bildern; Akzeptanz 
von Schwächen („Jeder, der etwas nicht kann, kann etwas anderes sehr gut!“); 
monatliche Zwergenzeitung; Zwerg des Monats; Nachmittagsangebote in der 
Kita und in Räumen der Gemeinde Flatow ( Zwergenkeramik, sportliche Zwerge, 
Zwergentanz, Frühenglisch); Förderung von generationsübergreifenden 

Kontakten in der Dorfgemeinschaft / ortsansässigen Vereinen,

?Kräuterwanderung mit Kindern und Eltern und einer Kräuterfrau

?Flatower Familienfest im Sommer,

?Exkursionen mit unserem Kremser,

?einmal jährlich Ausflug zum Bauernhof,

?Abschlussfahrt für Einschüler und Übernachtung in der Kita

Besonders hervorzuheben ist die enge Verbundenheit der Dorfgemeinschaft, so 
haben sich die Frauen der Volkssolidarität regelmäßig getroffen und für jedes 
Kind ein Paar Kneipp –Socken gestrickt.

Die Beantragung der Zertifizierung unserer Kita als anerkannte 
Kneippeinrichtung durch den Kneipp Bund ist für 2011 geplant.
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Unser Motto:

MI T KNEI PP GES UND UND FI T –

DA MACHEN WI R MI T!!!
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